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Zitat

Natürlich braucht es mehr als einen eigenen Arbeitsplatz und Rechner/Tablet, um sich
eine Zukunftsperspektive erarbeiten zu können. Ich weiß aber nicht zuletzt auch dank
des Fernunterrichts im letzten Schuljahr sehr genau, wie viele meiner SuS noch nicht
einmal einen Platz am Küchentisch haben um zu arbeiten, weil die Familie
normalerweise auf der Couch vor dem Fernseher isst oder wie viele sich den
Schreibtisch mit den Geschwistern teilen müssen oder zumindest das Zimmer. Ein
eigener Arbeitsplatz ist also ein gewaltiger Fortschritt für viele benachteiligte
Jugendliche, um überhaupt zu lernen, was so einen Arbeitsbereich ausmacht, wie man
diesen organisiert und nutzt und welche Vorzüge dieser dann auch hat.

Tablet/PC heilen die Welt nicht, sind aber auch ohne Fernunterricht undenkbar
heutzutage. Wenn ich mir mal nur vor Augen halte, wie viele meiner SuS aktuell
Präsentationen vorbereiten müssen, sei es für den Unterricht oder für Prüfungen: Ohne
eigenes Gerät kann man dann halt nur mit Freunden oder nur in der Schule arbeiten,
nicht aber zuhause, umgekehrt kann man mit eigenem Gerät jeden Schülers ganz
anders arbeiten als Lehrkraft. Wie oft hast du schon geschrieben in diesem Forum, was
alles technisch fehlt an deiner Schule angefangen mit internetfähigen PCs für alle SuS?
Da wäre das doch auch bei euch ein echter Fortschritt...

Alles richtig.

Im Eingangsbeitrag hieß es allerdings, die LEHRER bekommen Rechner und Tablet. Von den
Schülern war an dieser Stelle keine Rede.

Zitat

Deshalb bekommen Lehrer*innen an der Quinoa-Schule:

einen eigenen Arbeitsplatz mit Rechner und Tablet

1https://www.lehrerforen.de/thread/58355-privatschulen-in-nrw/?postID=691333#post691333
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